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Der große Weltenbaumeiftcr stirbt nicht;
Jeglich Jahrhundert ist ein Quaderstein,
Den er zu früher», schon gefügten. legt;
Indes Geschlechter steigen stufenweis'.

Andersen.
*999*

(22. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)
Gerettet!

Roman von Matter Schmidt -Kaßker. Stuttgart.
>,Aber ich habe es ja bei Verschiedenen schon ange-

veutet, baß Du uns nachher überraschen wirst ! Du kannst
und darfst mich doch nicht so bloßstellen. Weißt Du lvas?

Zieh' Dich ein halbes Stündchen dort in die Ruine
zuruck und schüttle ein paar hübsche Verse aus dem
Aermell ^ ch weiß ja , wie leicht Dir so was wird . Thn'
mrr's zu Lrebe, bitte, bitte ! — Willst Du ?"

Heinrich mußte unwillkiirlich lächeln über die Er¬
regung alten Herrn, dem früher seine schnell ge¬
achteten Verse immer ein Gegenstand des Spottes ge¬
ilen waren, und sagte: „Na gut, Papa , ich werde mich
Dir zu LrÄe m die freiwillige Gefangenschaft begeben.
Wenn es Dir Freude macht, soll's mir auf eine halbe
Stunde Weltabgeschiedenheit nicht ankommen!"

Glückstrahlend reichte der alte Papa seinen! Sohne
d,e Hand, und dieser erhob sich lächelnd und ging lang¬
sam dm Hügel hinan, nickte von oben dmi Alten lustig
zu und verschand in der Thür der alten Ruine.g Das baufällige Gemäuer wurde seit Jahren sorg-lüg gehütet, benn es verlieh tatsächlich der ganzen

aldparthie einm eigenartigen poetischen Reiz, und im
vergangmen Jahre hatte Großmann , um das Innere
gegm das Eindringen von allerlei Gesindel zu schützen,
gegen Vagabonden und Handwerksbnrschen, die oft muth-
wrlllg die Reste der Trepven und das eiserne Geländer
oemolirten, an die schwere eichene Pforte einm neuert
Beschlag und ein mächtiges Schloß machm lassen.

Für dm heutigen Festtag diente der kellerartige, küchle
Raum des Gemäuers dazu, um die Biertonnen für das
Waldfest aufzuhebm und die für die Bowle nöthigen
Flaschenbatteneen zu beherbergm.

Die Pforte knarrte in ihren rostigen Angeln und
ttrsttg vor sich hmpfeifmd überschritt der junge Dichter
die moosuberwucherte Schwelle. Zwitschernd und flat¬
ternd stob ihm zu Häupten eine aus ihren Schlupftvinkeln
mfgeschmchte Schwalbenschaar enrpor und schoß über
Am, wo kein Dach dm Ausgang wehrte, in die blaue
Ätst hmaus . Dann war es wieder still, feierlich still um
ihn her !^ Er stieg die breitm Steinstufm empor,
zwischen derm Ritzen sich Farren und kleine Haselbüsche
hervordrangten — eine smaragdgrüne kleine Eidechse
schoß blitzschnell über die schlüpfrigen Steine — ein
wilder Rosmbusch hielt mit zahllosen Dorum seinen
Aermel fest — und endlich stand er droben auf der
grünen Rasenfläche, wo einstmals wohl ein Söller ge¬
wesen sein mochte, von wo schlanke Ritterfrauen den heim-
kehrendm Jägern entgegenwinkten.

Wmn er sich ein wmig reckte und über die steinerne
Ballustrade hinunterblickte, konnte er durch die schlankeii
Birken und lichtgrünen Buchen die Gruppen der fröh¬
lichen Gäste sehen, die am Fuße des Hügels lagertm,
und leise und lockmd klang von fern das Gewirr der
Stimmen und die lusügen Klänge der Musik in sein selt¬
sames Versteck. Aber es war wirklich hier obm poetisch
und stimmungsvoll — wie ein Stückchen Märchen in¬
mitten des buritm Alltagslebens.

Er streckte sich lang ins Gras — ein heiteres, wunsch¬
loses Behagm überkam ihn, und während er dein Spiel
zweier Schmetterlinge zuschaute, die sich über die Büschel
der Wiesmblumen hinjagten, nahm er Notizbuch und

Bleistift aus der Tasche und versuchte seine Stimmung
und seine Gedanken in Reime zu bannen!

Währenddessen begann die Gesellschaft drunten immer
fröhlicher und animirter zu werderi, und einige junge
Herren hatten ein Pfänderspiel vorgeschlagen, das mit
allgemeinen! Beifall aufgenommen wurde. — Nur Beate
war ein wenig einsilbig geworden und hatte, als Werner
sie fragte, über Kopfweh geklagt. Es hatte sie offenbar
verstimmt, daß Heinrich, ohne sich zu entschuldigen, plötz¬
lich verschwunden war — und nicht wiederkam. Sie
hätte gern den alten Großmann gefragt, wo er geblieben
sei, aber ein unbestimmtes Gefühl hielt sie davon zurück.
Als die ganze Gesellschaft sich zuin Pfänderspiele schaarte,
stand sie unbemerkt auf und trat zur Seite , lehnte ihre
Theilnahrne ab unter dein Vorwand, nicht ganz Wohl
zu sein, und stand, mit dem Rücken an einen Baum ge¬
lehnt, das bunte ausgelassene Treiben mit gleichgültigen
Blicken betrachtend.

Gerade ihr gegenüber sah sie Werner neben Erika
unter einer breitästigen Buche sitzen, ganz verloren in
sein junges , seliges Glück, versunkm in die Augen der
Braut , theilnahmslos für Alles, was um ihn her vorging.

lind da stieg mit einem Male ein seltsames, nie ge¬
kanntes Gefühl in der jungen Menschenbrustauf, wie
ein physischer Schmerz, der ihr das Herzchen qualvoll
zusammenpreßte.

Sie kam sich überflüssig vor — zum ersten Male in
ihrem ganzen Leben! lieber flüssig! —

Dort der Bruder , dem sie bisher Alles gewesen, dessen
ganzes Leben sie ausgefüllt hatte, dachte nicht an sie,
kümmerte sich nicht um die kleine verwöhnte Schwester,
die hier so mutterseelenallein an dein Birkenstamm lehnte
und sehnsüchtig zu ihin hinüberschaute.

All die fröhlichen Menschen um sie her dachten nur
an ihr Vergniigen, an das alberne Spiel , jagten lachend
und mit erhitzten Wangen an ihr vorbei durch die Büsche,
ohne sich nach ihr umzuschauen und Keiner hatte das Be-
dürfniß , sie zu fragen : „Was fehlt Dir ?! —"

Wußte sie's denn selbst? — lind doch war ihr mit
einein Male so weh um's Herz, daß es brennend heiß in
ihren Augen aufsüeg und ein paar große Thränen über
ihre Wangen rollten.

Und daß auch Heinrich sich so fortgestöhlen hatte, sich so
gar nicht um sie kümmerte, das einpfand sie am bittersten,
und in ihrer Seele bäumte es sich ernpor wie Trotz und
Zorn.

Sie wollte ihn gar nicht jetzt sehen, wenn er kam,
wollte chm nicht begegnen, Niemandem, sie wollte
allein sein!

Langsarn wendete sie sich um, ging zwischen den
Stämmen hin, wie eine Traumwandelnde, und Schritt
für Schritt erstieg sie den Hügel, der zur Ruine empor-
führte.

Immer weiter lag der Festplatz hinter ihr, immer
entfernter klang das Lachen der Festgenossen, das ihr so
weh that und so häßlich mit ihrer Stimmung kontcastirte,
und droben endlich auf der Anhöhe, als sie nur das
Rauschen des Abendwindes in den Wipfeln und das Ge¬
zwitscher der Schwalben hörte, athmete sie erleichtert auf

Die eichene Thüre stand halb offen— sie blickte hinein.
Drinnen war Alles still — nur im hohen Grase zirpteeine Grille.
Einige Augenblicke stand sie so — traumverloren —

einsam inmitten der schweigenden Natur.
Da hörte sie hinter sich Schritte, schwere Männer¬

schritte auf dein Steingeröll hinter der Ruine, und in¬
struktiv huschte sie über die Schwelle und trat hinter
emen der breit vorspringenden Mauerpfeiler, um die
Kommendeil vorüberzulassen.
_ „ "? ? Aat, der Johann wieder den Schlüssel stecken
lassen! horte sie eine barsche Stimme, während gleich-
zerüg draußen die Ankönnnlinge stehen blieben

„Da kann ja Jeder , der Lust hat, Wein holen und

Bier zapfen, so viel wie er will !" — „Wie viel Flaschen
sollst Tu denn bringen ?" — „Vorläufig sechse", ant-
Ivortete eine hellere Stimme , die offenbar einem Knaben
gehörte, „nachher soll ich erst die anderen holen!" —
„Na, dann warte mal hier", brummte der Erste, „ich
werd' sie Dir holen".

Damit stolperte der Betreffende über die Schwelle,
und mit hochklopfendemHerzen drückte sich Beate tiefer
in die Mauernische, um nicht entdeckt zu werden.

Dann hörte sie das Klirren von Flaschen, die der
Eine dem Anderen auf den Arm packte; darauf gingen
Beide zur Thür hinaus — die schwere Pforte fiel
dröhnend ins Schloß, und mit Erschrecken hörte sie, wie
der Schlüssel sich kreischend im Schlosse drehte und dann
heransgezogen wurde.

Und die Schritte entfernten sich— die Stimmen der
Beiden wurden leiser und undeutlicher, bis sie sich nach
und nach ganz in der Ferne verloren.

Sie war allein — gefangen!
Eine Zeitlang stand sie so zu Tode erschrocken, ohne

sich zu rühren , ohne einen klaren Gedanken fassen zu
können. Alles das hatte sie so überrunipelt, war so plötz¬
lich gekommen, daß sie noch immer nicht zum Bewußt¬
sein der Situation kommen konnte. Es war ihr Alles
wie ein Traum . Endlich wagte sie einen Schritt vorzu-
thun — sich in ihrem Gefängnisse umzublicken.

Sie befand sich in einem zieinlich großen, hofartigen
Raume , der ganz mit wildwucherndemGrün bewachsen
ivar , das sich auch an allen Seiten, aus allen Ritzen und
Brüchen des Maueriverks hervordrängte. Ihr gegenüber
führte eine moosige, halbverfallene Steintreppe hinauf,
und von droben fiel in breiter Welle das purpurne Licht
des Abendrothes drüber her, ein Beweis, daß sich über
ihrem Gefängnisse kein Dach, sondern Bäume und
Himmel wölbten.

Sie war von Natur nicht furchtsam, und wenn ihr
jetzt das Herz ein wenig schneller schlug als sonst, so war
es nur das Gefühl der plötzlichen absoluten Einsamkeit,
des unfreiwilligen Nbgeschnittenseins, das sie unbehaglich
berührte — sonst Nichts!

Plötzlich stutzte sie — und hielt den Athem an ! —
Sie glaubte zu träumen , und in heißer Welle schoß ihr
das Blut ins Gesicht!

Von droben — dort, wo das Abendroth aus der
weiten Bogenöffuung fiel — tönte eine menschliche
Stimme zu ihr , eine Stimme , die sie kannte, die ihr wie
der Gruß eines Engels erschien. Sie rührte sich nicht,
starrte lächelnden Mundes empor und lauschte. Es waren
Verse, die zu ihr herunterklangen aus der schweigenden
Abendluft , Verse, die ihr innerstes Herz erbeben machten
in unsagbaren ! Glück, in heißer, zitternder Seligkeit.
Verse eines Gedichtes klangen zu ihr herunter, das
Heinrich vor nicht langer Zeit auf sie gemacht, das ihr
galt und das er ihr zugesandt hatte mit einem duftenden
Strauß erster Frühlingsveilchen!

Er war also hier, zu ihm rief sie das Schicksal gerade
in dem Augenblicke, wo sich ihr Herz so vereinsamt fühlte,
und unwiderstehlich hörte sie es aufjubeln in ihrer Brust
in bangern, seligem Entzücken.

Sie stand und lächelte, wie in einem süßen Bann
befangen, fast hörbar schlug ihr das Herz, und glühend
heiß stieg es in ihren Wangen einpor.

Sie legte die Hand auf das Eisengeländer, Schritt
für Schritt stieg sie die Treppen einpor, als wenn un-
ichtbare Hände sie leiteten, fast gegen ihren Willen, und
gerade als Heinrich droben den letzten Vers in zärtlicher
Sehnsucht in die Dämmerung hinausflüsterte und sich
langsam umwandte , fiel sein Blick auf die leichigekleidete
Mädchengestalt, die mit leuchtenden Augen und lächeln-
den Lippen zwischen den blühenden Gebüschen auf der
Steintreppe des Gemäuers vor ihm aufstieg.

(Fortsetzung folgt.)
Das

Literarische Büreau,
Yorstraße 10, 1

(Sprechstlmdcn2—4 Nachmitt.),
empfiehlt sich unter strengsttr Diskretion für
Gelegen hrits- und Fest-Gedichte, Tischliedcr,
Couplets jeder Art. Lustspiele, Schwänke
werden in poetischer und Humorist. Form verfaßt.
Auf Wunsch Einstudierung.

von Mk. 22.- an.
Waschmaschinen,
Bügelöfen,
„DaNi"-Glühstoffeise,t,
Plättbretter

billigst. 8556

Franz Ftössner,
Wellritzstraße 6.

Wiesbaden , Schwalbacherstrasse 30.

Desnllirtes Wasser.
Untersuchung 1299

VOtrHnrn , Sputum eto.

Damen, welche Büstenhalter , Mieder , Mieder mit an
geschnittener Leibbinde (besonders für starken T,eib!

^ Leibbinde ., etc. etc. Nölest Maass nearbeite
wünschen, erhalten solche laut ärztlicher Anerkennung in hervorragend - ute
und passender Ausführung unter Garantie für (guten Sitz angefertigt bei 616

Telefon Sfo . 3S3.
1®• A.* GHO889 Medieioisclies Waarenbaus,

Taiiuuutrasic » .

Laden:
C!r , SSurgrstrnsse IO.

Annahm estellen :S# or i t zstr .1 S
und Sedanstr . 6,

Zugang zur Fabrik:
ISotzheinierstrassc SS

und
Verlängerte Hliicherstr,

für Manien - und Kierreu -Uurderobcn , Teppiche , .Tlübel
Vccoratious -Stolfe etc.

Gardinen-Wasch- und Spannerei. — Decatier-Anstalt.
Schnellste Bedienung , Htässiire Breis

Akademie
Nur Rhenrstratze 29, 1.

Dir .: M«!, . Meyrev.

in allen V'arben »orrsjtiii"

Chr . Tauber,
Drogenhandlung,

Telephon 717. Kircbgassc 6.

Sämmtliche
Schnitt¬

muster:
Taillen, Röcke,
Jäckels, Capes,

Morgenröcke,
Prinzeßkleid.,

Kinder° Kleider
nach Angabe

... und Maß1 Mark.
Für Zuverlässigkeit und guten Sitz wird garantw
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* vereinigte Marmorwerke Wiesbaden und Balduinstein. *
Haupttontor Wiesbaden: ■ Wiesbadener Betrieb:

duisenstratze 23 . I Schlachthausftraße 18 . ^WMt
( Fernsprecher 787t I Fernsprecher 8027»
** 1. Oktober 1001r Fabrik Bahnhof Dotzheim mit Säge ., Schleif-, Polir -, Dreh., Bohr- u. Hobelwerk.

Anfertigung aller Marmor -, Granit - und Syenit -Arbeitenfiir

Vau-, Möbel- und Uunftgewerbe
-enstttfen, Waschtischaufsätze, I Marmor-Kamin«

Wandverkleidungen, Nachtttschplatten, Figuren , Posta
Marmortische, Springbrun,te.t,

Pilaster, Baluster re» Theken u. Thekeuplatte» re. I Denknräler, Alt.

Einrichtungen von Metzgerläden, Londitoreien und Las
Direktion:

' Referenzen. Hermann Veiss , Carl Ebel , Ingenieur,
kanfm. Leiter. techn. Leiter.

«teils ich mein grosse » I . uger von

Tapeten , LÜMoleism etc
z,.mAusverkauf.

Julius Bernsiein
6 . Marktstrasse 6.

CilnMIge Gelegenheit für Hau . besitze r un .l Dnuhcrren

Vneipp-Verein.
Aerztliche Sprechstunde

Meine BnrgftratzeH, St.
Vormittags von 10—12 Uhr.
Nachmittags,, 3—4 6138

Chmtoph -Lack
«w Fußboden-Anstrich bestens bewährt,

sofort trocknend und geruchlos,
von Jedermann leicht anwendbar,

in gelbbrauner, inabagoui, nußbaum und eichen,
Farbe, strichfertig geliefert, ermöglicht es, Zimmer
zu streichen, odue dieselben nutzer Gebrauch zu
setzen, da der unangenehme Geruch und das
langsame Trocknen, das der Oelsarbe und
dem Oestack eigen, vermieden wird. 4413I

Franz Christoph, Berlin.
Alleinige Niederlage für Wiesbaden:

Drogerie Moebus, Taunusstr. 25 .

Anstricken
Anveben

von

Strümpfen und Socken
in

WoIle 9 Baumwolle,
üierliio und Seide

ra$£h, gut und billig.
Stellungen für den Soiumcr

frühzeitig erbeten.

Franz Schirg,
Webergasse 1. — Nassauer Hof.
_ Telephon 2161 . 4803

UWeüren SSSä

Eigelb-Shampooing-Powder
iät das beste Mittel , die Haare zu reinigen,
sowie ein volles weiches und seiden-
glänzendes Haar zu erzielen und dem¬
selben seine Frische zu bewahren . Ein
1 ackot in Va Ltr . warmem Wasser aufgelöst,
ist genügend um 8 Köpfe , eine Dame
sn t. /k £' n*°X ^ ami t - u waschen , h P.
60  w 5sStliCk 2 Mk ' ,n der  P «rf.-Handljf.
r. W . Sulzbncli , Spiegelgasse 8. 4499

Aeschylos
Aristophanet
Aristoteles
Caesar
Cicero
Cornelius

Nepos
Curtius Rufus

Demosthenes
Euripides
Gaius
Herodot
Hesiod
Homer
Horaz
Isocrates
Livius
Lysias
Ovid
Plato
Plautus
Plutarch j
Sallust
Sophocles
Tacitus
Thucydides
Vergil
Xenophon
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em-
gefuhrte

Schul-
Ausgaben

Griechische

Lateinische

Deutsche

Klassiker
Wörterbücher

fiir den
. Schul¬

gebrauch
Englische

Französische

Goethe
Hauff
Herder
Kleist
Klopstock
Körner
Lessing

1 Nibelungenlied
Rückert
Schiller
Shakespeare
Uhland
Walter v. d.

Vogelweide
Wieland

sind vorräthig in der

Hermann Schellenberg’schen
Buchhandlung

(Adolph Wilhelms ),
Specialität In Schul - Bedarf,

seit circa 22 Jahren Oranienstrasse 1 (Ecke der
Rheinstrasse ), neben der Städt . Oborreaischule.

“ ■ Schulbücher.
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Alcott
ßuiwer
Byron
Dickens
Freeman
Gardiner
Goldsmith
Hume
Irving
Macaulay
Marryat
Montgomery
Scott
Shakespeare
Swift
Yonge 5969

iHvlldll ^ 'Viehle mein reich assort. Lager in  Vandage » jeder

Art. zur Wochenpflege, sowie Verbandstoffe zu niedersten Preisen. 5470
v.  inerten , Ecke Graben- und Marktstraße.

Kaiser -Panopania
Mauritiusstrasse 3, neben der Walhalla.

[Jede Woehe eine neue Reise.
Ausgestellt vom 21. bis 27. April:

IScrrlfelte Wanderung in der

Riviera,
Cnnnes,lizza , Monaco , San Kenia etc.
Tägl . geöffnet von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.

Eintritt 30 Pf . Kinder 15 Pf . Abonnement.

I „ Installation: / U,,l J/'oal . Spengler« :
Luisenstraße 15. vtli 1 A.ULII, @dfe Babuhofflr.

Empfehle mein sehr großes Lager tu
Kadmannen,
M-u.AbniaHlvannen,
Kinderrnnnnen nut und

, ohne Gehe!!,
Meöfen für Gas-u. Kohlenhetzung,

MsWres nud Ampeln,
neue moderne Muster,

m mir prima Waareu zu bekannt sehr billige»
IPreisen. 8153

bestehendes ^ ufTonjpfbhf 0 ZU ^ S*'ern ^01 mein seit 12 Jahren zu Leichlingen (Kreis Solingen)

Ev. Knaben-Pensionat nach Oberlahnsteina. Rh.
pVotil ge,“ ' Gymnasium und Roalprogymnasium (Einj .-Freiw .-Ber .), lateinlose höhere
1 rivatschule . Auskunft auch durch Herrn Oberlehrer ör . I5od <rwigr in Oberlahnstein . Prospect.

Rector Pihagmanlipr.

)
Friedrichstraße 13.

i ~ . Büffet, Herren- und Damen- Schreibtische,
Spngel- und Kleiderschr., Waschkommoden, Nacht-
«7 Garnituren, einzelne Sopha», Ottomanen,

Bertleows, Salonschrcinke, Spiegel, Stühle,
Kuchenschranke rc. Solide Fabrikate , groß»
ârtige Auswahl ! Allerbilligste Preise. 5973

M. ILeviita.
Friedrichstraße 13, neben dem Aceisamt.

die Iresteu 8/sterne , in einfacher und
eleganter Ausführung , empfiehlt

J. Hohiwein, Helenenstr . 23.
i Sämmtiiche Apparate können in meinem

Geschält in Betrieb auf ihre Leistungsfähigkeit
geprüft werden . 4752

Möbel -Verkauf.
litte Arien Holz- und Polstermöbel, Bett
>el rc.,

vollständige Ausstattungen,
sowie einzelne Stücke empfiehlt in allen PreiS-

[lagen billigst 4272
K. Weyershäuser,

Möbelschreinerei und Möbellager,
_ Luisenstratze 17.  _

Bienenhonig
1 Mk.

per Pfund ohne Glas , garantirt rein«
Bestellung per Karte wird sofort erledigt.

Die Besichtigung meines Standes, über 90 Völker,
und Propiren m. verschiedenen Ernten gern

| gestattet. 5579
Csirl JPfi*» et ®riMS 9

_ nur Walkmühlstratze 32._
Zunge Erbsen per 2-Psd.-Do,e von 4b P >. ^bi» 1.20 Mk.
Junge Schneidebohuen per2-Pfd.-Dose von «

35 Pf. bis 50 Pf. K
Junge Brechbohnen, Brcchspargcl, Carottcn,

Champignons. 6107
J». Sciiaab , Grabenstr. 3.

, Große Matjes-Häringe, Malta-Kartoffeln,
eiligem. Bohnenp. Psd. 20 Pf., Sauerkraut.
Auf W. tägl. Ansr. n. Alles frei in» fraue. _

Helimtch-UWaiiöllW,.
Mauergaffe 10 . Telephon 2448.

Empfehle
alle Arten frifdjc| lii|- u. Keesisüie.
Bücklinge, Sprotten, Stockfische» Salm«
und Hummer-Mayonnaisen , Häring- und

Italienische Salate . 1751
Anfertigung (nach Bestellung) von DinerS

und Soupers in und außer dem Hause.
Jeden Abend:Frische Backfische.

Lg . Holilool «, Küchenmeister.

Fräulein Olga Clacsson,
examinirt von Wr .Wirtes , gymnastisches
Institut in Stockholm , empfiehlt sich für
schwedische Heil - Gymnastik,
Massage und elektrische Be*
handlung , besonders für Damen, auch
im Hause der Patienten.

Anfragen a. Ob., Villa Silcsia.
Erathstrasse 7.
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* Steiicrarbriten BüS Gebleicht Atelier All, . Wollte
, Michelsborg2, Ecke Kirchg,

Sehmer*]. Zalinop. Kün.stl.

„ , ” discret, zugleich
ZEchuunZ« - Lucherrevisioii. Bücher- Anlagen undNuckstanoe. " - -— r, e .. Zahn

Rioesser , Hartinastraße 6.  10 —4. Blücherschnle (Wellritzthay. Zähne u. Garantie. Reparat. so fort.
Eni - uns Nvreivunge»
h Perf. 50 Vsg. VorzüglicheTlicht . Gärtner cn pf. ,. in Gartenarbeiten.

_ Hfmiierg . Schnlberg 9,schmerzhaste Hornhaut, verwachsene Nägel rc. ent-
sernt In wenigen Min. schmerz- u. aefahrlor 5471
_ **• »istiil . aevr. Heilaebülfk. Weberaalle 4L

Empfehlungen. Näh, im"Tagbl' -Verlag. ~ 6226
^uch über d. Êhe w. z. v. Kindersegenl ' /r Mk.Kewsrbevsreinb

Wiesbaden.
Geldsuchendeflepr. Heilgebülfe, Webergasse  44.

Stockung
' n. s. w. BuchMaschmenstrickerei erhalten sofort grclgnete Angebote von

Albert Schindler , Berlin SW . 4 g
Wildelmstraße 134.

Nachn. verschk. Dr. Siestaverlag 28. HamburaEmpfehle michl>. zum An- u. Neustrickcn von
Struuipfen :c. b. b. Pr . Schüller , -Schul«. 2. Pericci^ Lüglerm sucht Privallunden in und

außer dem Ha use. Noonstiaße7, Part.

40 49 611 25 88 719 863 66 916 111071 94 123 °c
fl ? 26 86 465 113335 432 518 72 706 994 113054 65 274 399T

b21 85t 114110 48 66 212 371 597 728 42 890 110004 9 133
867 116030 64 255 361 580 82 618 117204 32 37 434 76 511 31
750 87 Stf 983 118057 159 [500J 213 71 88 338 « »125 62 360
„„„ 120035 187 531 646 50 906 121090 174 140001 Po« riiwii 070

| « 4TO8 SOffUUaftfö .1
8 ’lp . ÄS SSiM  m g/mutmLmm

Ifffc 188015 47 209 340 470

77! ül ® “ ™ M 3 & -M.I «.? ??nÄ ^ 7 072 135137 76 273 355 67 86 boa  o;

Baugewerbe
Maschinenbau

Kunstgewerbe
- 131182 491 595 629

183402514 79 693 734 134041
°6 558 650 60 789 863 138040

11990] 137023 148 94 213
940 138040 218 61 534 [3000]

SSSSS -IImmmsrnrnm *̂
mamm
mmwMgm

«Sv » iHI

HllpySSfelHi IEi 1! 9 III ® kKS ^ w IStlilo  1 lä 74 903

296 357 59 544 725 37 100163 271 322 462 [500] 537 683 805 [3000] 9

IM1*« is
96 §§§ 725S0J 5%2 2 97 [5°°] 410  W « *“ *

*18106 365 81 418 567 606 994 » iLM 1̂ 206 80 40? eVÄ 84

[ii5l/W 73«^ Ä^ 6Ä ^ ^ ofln « ^n 3o3̂ 423

Unterricht an allen Werktagen
Ton 8 bis 12 Uhr Vormittags
u. von 2 bis 6 Uhr Nachmittags.
Schulgeld pro Halbjahr 30 Mk.

Das Sommer-Halbjahr beginnt
am Montag, den 29. April, und
werden Anmeldungen baldigst er¬
beten. — Nähere Auskunft und
Programme durch den F386

Vorstand
de« Lokal-Gewerbevereins.

32028 Ä 79 183 230 407% ÄÄiMih ! WJ 7?«w « wuwma  KKMGW8
115 64 240 500] 383 439 43 [3000] 558 88 676 70®« K 9*» « rruvtosV ?«
|11 9|56 78 790 895 28167 827 67 953 S& limM  452 mVIi 729

300o3 97 148 316 474 31036 433 560 895 977 ooo on ki  cg
^9 (300°] 58 438 68 691 956 33050 152 [3000] 495 640^8313 88* Q§i
34 002 5 285 305 418 576 631 796 805 91 83201 58 73 SS 372 481 rnwn
»jw ffmsfsam wm?HS M
aifA " , ' K ’ä 'm 13w 3sm « M 8 \ 3 s

40231 449 68 615 71 820 65 [1000] 74 41032 216 418 94 «na 71, „oo
959 43025 31 139 444 68 850 96 732 945 31 4»W6 369 7349?-7̂ 8M
915 44146 317 450 583 [5001 92 602 810 75 45131 Ks * « B
664 762 869[30001 99013000] 48036 132 341 443 61 537 43 linoOfkôMf
g,% „iss m  aa m  ge m di «3 ä« MÄ tWfre 8

SSt 81 ?§ mRS ,
M-W §MMsWDMMEH

ÄSSi ;ws &«mi s

Frische liet.
, lowie Brutei er vo»

NVA. Jtal . und Hamb. Silbersprenkcl. 4440
Alfc . batterniann , h. d. Riibberastrairen,  h. d. Rndbergstraße.

MSMMSEWM

iffKNVtniVtfHi

Andr . Steimel
41, Albrechtstratze 41,

«i f*0** ? ’ U«2i  Holz-Handlung.
«« F *? Ä **2, in  Fuhre » und ei» }.

Eoulor befindet fsch
irechtstraße 41, Oramenüraße M.

Flaschen-
Schränke

solid, mit stcherem Schloß,
M allen Größen empfiehlt

billigst 4742

Franz Flössner,
6291 34 61 845 «iM l | * i«
513 892 969 85 90
519 637 - -

118102

932 113007 305 464 604 27 SilÖVsl 7 ^tcoa « ?
— - - 1500] 115063 210 46 61 567 697 732 UftOfi« 9«9

>00181 800 84 117010 178 3(» [3000] 95 455 56 541 663 712
13 957- " 68 92 3*7 535 96 645 47 792 896 110131 433 86 554 79 98 604

LMMWKWUWMi
«MVWMM » iäSfAiWi  BÄffl«39 96  154 219 64 349 476 561 679 746 69 901

1#orn« .April bl, 13 Mal ml .) ShirM: ®;t»hwe n6et2.3ML fmb be« bttreffenb«
Sluntaum in Stammen! bei«-fügt. (« !,„- « «u,zhr.) *

20. April 1901, nachmittag;.
t38 303 35 811 36 921 50 55 83 1003 310 401 514 75 94 795 37 rq qo,

gl 74 955 93 S024 163 209 59 517 53 975 » 175 215 91 375 fimm AN
815 54 904 20 76 80 4205 322 39 46 48 66 457 512 99 fiis 97 tco4|Sn7If

W 4« 828 66 951 15203 88 374 531 705 69 [30rlo] 9«

ßL 8M64 74 1^ 86 foo lM2sRKeÄl

Wellritzstrastr 6

(wvuffno76. ^ .§9 [30001,925,
622 77 709*836 ,
189348 52 86 742 43 945

mtfääwmm
| | ) ;̂ 9 408 518 799  139081 122 277 iJ3048i 544 24i| 89888i70 1bÄ^
0-g *40297 M5 746 980 73 141069 217 68 [1000] 432 72 [500] 14200155 676 f5M] 534 632 59 90 9) ^ 143026 83 30Q 31 97 70t (JÄvJji
J .W5 6 86 324 82 419 71 556 628 917OT 145389 507 36 88 7RftJRm

ill  111 | S fE ^ Äfl 7« 77l928679 430S ‘lB
150153 85 [3000] 322 464 547 789 93 870

säjTto ? »“ 1 sä " ' '
TOKj 71̂ 944 U  L 3s.^ M- 5'8LZH -^ 9
18 320 646 Ä ° 310 77 529 665 748 58 85 89
78 OT̂ ao 15*5,!.̂ ^ 161043 258 477  591 617 3178 970 93 10306 ) 70 169 618 812 104105 “ ~
r,« J?,7a^ Sf^ §,L34 48  242 558 61 808 901
Q7*QQ<5670 JllM 860 65  907 40 82 1070 .54 „„
[MKX)33914 168032 248 72 [500] 418 34 844 36
^170085 284 98 301 12 416 573 724 [500] 807 171195 «07 94 r .a 851

96 900 BM)| ZI » - » IraSS 49 624 »WO  Ura Sf,®

« . « ßi a s « r m

MTEMWMWMMi«
649 67 877 914 18 51 93 76 389 473 75« ZA i »5055mm®ammv &8&»«wwwi
«MMMtK 1 ‘ A & VAASURUiMK « m

* Seerobenstr . 20 —92.  5472

«nznndeholj. a .*SüS!:
Breunhotz 4 fetr . 1 . 30 Mk.

liefern frei ins Haus 557k

Kebr . Ncugebafler , Dampf -Schreinerei,
Telephon 411. Schwalbacherstr. 22. Telephon 411.

_ 151151 [1000] 285 325 29
744 97o 76 153107 10 [1000] 69

- - - »yifjti« 9 ™

"Ä“ 6 l 87i° ^ 54l ^ iVÄtl

- - — 99 743 83 102184 545
16 *1105 39 85 296 396 468 549 97 630
SOS 901 100108 46 303 4 56 407 39

. 167054 59 235 57 572 667 90 751

. 31 811 35 106070 146 468 825
Kiwie überhaupt gegen starkes Tran .penren des
norpers denn Sehweiss ist durch seine giftige
Eigenschaft sehr schädlich für die Haut, indem
dieselbe gelb, welk und fahl wird und dem An¬
gesicht jedes Menschen o n zu früh alterndes
Aussehen verleiht, per Schachtel 75 Ff., ist

Sätilzbaeli . Spiegelgasse8

werden nach dem Gebrauch des
™yroler fc nzian Bräunt-
wein « so gestärkt, dass in den
nie.yten läilen keine Brillen und
Augengläser mehr gebraucht
werden, a Glas 1.50 Mk. —Nur
durch Backe & Etklony,
Wiesbaden,Parfümerieu.Drogerie
gegenüber dem Kochbr. 5214

9| 7630 874 «08103 52 87 580 ZZ? P

«llosJ ^ ’t ^ f " 7 262‘eT llfülfcef 144352276

646 72 92 741M ff ^ «PÄ »f 'XgV t5W1

ä 39 Äftg gi M ii15001̂ '*•1040 120 42 456 882 231990 92 276 497 98 807 903 76 48
ä « :i »
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I Pfi . Stelling = Jt  20.10; 1 Franc,
1 Babel , alter Kredit -Bubel =

IVacli dem öffentlichen  Börseu - Coursblatt der Maklerkammer xxx  Frankfurt a . M.
1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei — Ji  0.80; 1 Bsterr. fl. i S. = ü ; I fl. ä. Whig . — Jt  1.70; 1

20.April 1901
Zf. Staatspapiere.
3V-
37»
S. .
np
i ..
8'/,
37»

fc
3V.
87a
3. .
4 . .
4. .
37a
9. ,
8. .
4. .
87a
3Va
3. .

D. R.-Anl. (abg.) Ji» » - »
» » - »

Pr. c. St.-A. (abg.) »» » » — »
» » » — »

Bad. St.-A. »
» 0 . (abg.) »» » »

Bayr. » » »
» E.B.O.u.A.A.»
» E. B. Anl. »

Hamb. St.-Rente »
» »
» »

Gr. Hess. » »
» » »(v.99)»
» » » »

Sächsische» »
Wurth A. »

» » (abg.) »» » t

98.20
98.10
88.201
98.

103.101
96.
95.701

95.90
86.20

95.80

102 60
103.401

84.90
85.50

103
95.80
95.40
86.40

137« Giessen von 90 Ji _
3b- do. » 93 »
37- do. » 96 »

I3'/a do. » 97 »
4. . Hanau »
4. . Heidelbergv. 1901» 101.25
4. . Homburgy. d. 11. » —
4. . do. von 99 » 101.
4. . Kaisers!, v. 91 » 100.80
37- do. von 89 »
37- do. » 97 »
4. . Karlsruhe v. 1900 »
3. . do. von 86 » 88.
3. . do. » 89 » 88.
3. . do. » 96 »
3. . do. » 97 » 84.50
3'/2 Kassel (abg.) »4. . Köln von 1900 » 102.
87« Limburg (abg.) » —
4. . Ludwigsb. v. 1900» —

37a

! $.

P
4. .
4. .
4. .
4. .

Sr:
37a
8. .
4. .
4. .
57a
5. .
8. .
47.
47.
47«
47-
47.
47.
3. .
5. .
5. .
6. .
6. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
37a
37a
87a

4.' !
4. .
37a
5. .
5. .
4. .
4. .
1. .
1. .
1. .
4. .
4. .
3. .
4. .
47a
47a
47a

Franz. Rente Fr.
Gr.E.B.A.stfr.v.90 »
» Ani. y. 87 »
» » » » (kl.) »

Holl. A. » 1896 li.fl.
Ital .Rentei . G. Le

» » ult. »
» » lOOOr »
t » kleine »
» » »

Norw. A. v. 92 Ji
» » »
» » i

Oest. Goldrente ö.fl.
t E .B.o.E.G.stfr. »
» St. O. (F.J .) S. »
» (abg. G.O.L.) ,
» Lokalbahn Kr.
» Silb.-Rt. Juli ö.fl.
» » » April »
» Pap. » Febr. »
» » » Mai »

Portug. St.-An!. M
» Tab.- » »
» äuss. Sch. £

Rum. (alt) Y.81-88J4
» - 92 »
» »93 »
» Schatzanw. »
» von 90 »
» » 91 t
» » 94 »
» » 96 »
- t  98 »

Kuss. Cons. v. 80 »
* Gold.Av.89 »
* »11 - 90»
» St.R.v.94aKRbl.

Schw.O.v.80(abg.) »
» » » 86 »
» » » 90 »
» » »

8erb. amort. v. 95 »
Span.v.82(abg.)Pes.
Türk.-Egyp.-Trb.

» Zoll-O.v. 86 Fr.
» Fund. »88 Ji
» priv.stfr. »90 »
» cons. » »
» conv. Lit. B.Fr.
» » C. »
» » D. »

Ung. Gold-R. Ji.
» » (kl.) »
» Eis. Thor »
» St.(Kr.)Rt. Kr.
»E.B.v.89stf.G. Ji
» » Silber ö. fl.
» Inv.-A. v. 88 JL

103.
38.25
44.90

91.50

96.10
96.10
96.10
58.80

100.10

102.50
77.
97.80

98.30
98.30
37.70
99.50

91.30
91.80
91.80
94.30

77.20
77.20
77.50
77.20

37a
4. .
4.
4.
4. .
37a
37a
37a
37
4.
4.
37a
37a
37a
4
4. .
37;
4.
37-
4. .
37a
37a
37a
37a
37
3'/a
37t
4. .
4.

do. 96

95.90

97.
97.60

98.

100.

98.00
99.20

93.80

,37a
47a
47a
47a
4 >/a

|4. .
37
4. .

,3,8.
[3,8.
4. .
4. .
4.

[5.
5 .
4. .
6. .

Magdeburg v. 91 »Mainzy. 91 »
do. » 99 »
do. » 1900 »
do. » 78 u. 83 »
do. » 86 u. 88 »
do. (abg.) J . »
do. von 94 -

Mannheimv.99 »
do. Ton 1900 -
do. » 88 »
do. » 95 -
do. » 98 »

München y. 1900 »
Nürnberg »
do. »

Pforzheim v. 99 »
do. (abg.) v. 83 »

Wiesbadenv.1900»
do. (abg.) »
do. von 87 »
do. » 91 »
do. » 96 »
do. » 98 »

Worms von 87/89 »
do. » 96 »
do. » 92 »

Würzburg y. 99 »

101.

100.50

101.40

92.50

101.60
101.30
93.20

100.75

93.20
93.20

93.50

101.30
Amsterdam h.fl.
Buk. v.84(conv.) Ji
do. » 88 » »
do. » 95 » »
do. » 98 » »

Chrietiania v. 94 »
Kopenhageny.86 »
Lissabon »
Neapel st. gar. Le
do. (kleine) »

Rom (i.  Gold) gr.I »
do. II/VIII »

Stockholm v. 80 Ji.
Wien (Gold) »
do. (Papier) »
do. von 98 Kr.

St.Buen.-Air.92Pes.

69.70
87.30
87.10
97.40
97.40

39.50

5. .
47-
6. .
57a
5. .f:
30-
5. .
5. .
5. .
3. .

Arg.i.G.-A.v.87 Pes.
» » von 88 Ji.

Cb in. St.-A. v.95 £
» » ja
» » y . 96 £
» » » 98 »

Egypt. unific. A. Fr.
» priviL » »

Mex. in». I-IJI Pes.
»äus.v.99stll08i?
» » 2040r »
» cons. Pes.

102.401

74.501
103.
101.
94.601
80.90

107.60|
44.40
98.10
98.10
27.70

47, do. £
I Divid.
IVorl. L. Bank -Aktien
10*8 10-e Dtsche. Rb. Ji. 149.70
97- 9'/, Frankf . Bk. » 183.30
7. . 7. . Badische » R. 120.
7. . 7. . B. f. ind. U. Ji. 90.50
7. . 5. . Berliner Bk. » 102.10
77- 4. . Bresl.D.-B. » 98.
7. . 6. . Drmet. Bk. s.fl.
11. 11. Dtsche.Bk. Ji 203.30
87* 4. . »Elf. u.W. R. 113.70
6. . 6. . »Gen.-Bk. » 106.40
6. . 6. . »Ver.-Bk. » 118.
10. 9. . Disk.-C.-A. » 186.
9. . 8. . Dresd. Bk. » 148.50
8. . 8. . »Bankver. » 116.
87-

77-
Frkf .H.-Bk. - 179.50

7V- »Ilyp .C.-V.» 125.20
7. . Manul*. Bk. » 128.80

|B. . 6. . Mitteid.C.B. » 112.20
87- 5«, Oest.-U.B. Kr. 119.70
8. . Pfalz. Bk. Ji. 132.40
87- 9. . » Hyp.-Bk. » 167.60
7. . 7. . Pr.B.-C.-B. R. 134.
8. . 77- Wien.B.V.ö.fl. —
6. . 6. . Wvtt.N.-B. sfl. 107.40
7. . 7. . „ Ver.-Bk. » 139.80

Zf.
4. .
ÖV«
37-
37a
3. .
37-
37a
8'/«
3'/-
37a
37*
3>/a
37a
37-
372

l v:
4. .
3. .
3 '/a
4. .
37a
37-
37-
4. .

Provinz - u. Städte -Anl.
Rhcinpr.XX.XXI Ji
do. X,XII -XVi »
do. XIX »
do. XVIII »
do.IX,XI u.XIV »

Prov. Posen »
Frkf.a.M.L.N u. Q »
do.Lit. R (abg.) »do. » S v. 86 »
do. » T » 91 »
do. » U » 93 »
do. » V » 06 »
do. » W» 98 »
do. Str.-B.» 99 »
do. v. Bockenb. »

Berlin von 86/92 >
Bingen von 99 »
do. » 1900 »
do. - 95 »
do. » gg »

Darmstadt v. 91 »
do. von 88u. 94 »
do. » 79u. 81 »
do. » 97 »

Erlangen v. 1900 »

103.20
95.50
95.50
90.
86.
93.40

94.20
93.80
94.

94.50

96.20

Divid.
Vorl. Jj.

13.
0.
8.

12.
1%

120.

16
5.
12.
7. .
12.
2. .
77-V!
12.

9V:
12.
6. .
77a
57-
5. .

,6.
7. .
67-
8. .
10.
8. .

114.

15
3.
13
7.
12
4.
8. .
8. .
9. .
13.

P
13.
6. .
7. .
6. .
5. .
6. .
7.
67a
8. .
8. .

Industrie -Aktien.
Al. (50% E.) Fr . -
B.Zckf. Wh. fl. 83.10
S.Ibl.(40°/oE) Ji  -
do. 3000 600r» 108.50
Bleist.Fab.N. » 224.
Brau-V.S.-T. » 60.50
» Binding » 238.
»Duisburg » 120.
» Eiche Kiel » 191.20
»Essighaus » 99.
»Hen .Frkft . » 135.
» » Pr .Akt. » 140.
» Kempff » 134.50
»MainzA.B. » 263.50
»Parkbr . » 109.50
» Sonne, Sp. » 138.
» Stern,Obrr.» 252.
» Storch,Sp. » 102.50
» Tivoli,Stg. » 97.20
»V .Gr.u.Sg. » 110.50
»Werger,W. »
» Nie.,Hof br. »
» Nürnberg
»Pforzheim »
» Worms Oe. »
Cem.TIeidelb. »
» F. Karlst. »
»Lothr.Metz»

123.50
108.
128.
129.30
109.50
159.90

21. Ch.B.An.u.S. Jt 393.
do. 600r » 393.

7. . 7. . Cb.Bl.Silb.Br. » 89.SC
15. » D.G.u.Sl.S. » 230.
14. 14. » Fbr.Gldbg. » 183.51
16. do. Griesh. » 230.
26. Ch.Fw.IIöchst » 335.2C
3. . 5. . do. Mühlh. » —
127- Cbem. Albert » 159.90
5. . 5. . » Ult. Fk. V. » 78.60
10. 10. El.Acc. Berlin » 126.50
6. . 0. . » Anl. Köln » 46.
7. . » Cont.Nrnb. » 84.
15. 15. » Ges. Allg. » 201.70
11. 7. . » HeliosKöln» 70.50
11. » Lahmeyer » 134.50
57- 57- » Licht u.Kr. » 100.20
15. » Scbuckert » 160.
10. 10. » Siein.u. H. » 157.
7. . 6' /- » Utn.Ff.AB » 85.50
6. . 6'/- do. Zürich » 123.
6. . Filzfabr.Fulda » 107.
9. . Gas Frankf. » 165.
11. 12. Gelsk.Gussst. » 129.
5. . Gum. V.Brl.Ff. » —
9. . 9. . Kalk Rh.W. » 108.
5. . Kupfw.Ileddh .» 53.50
12. 12. Lederf.N.Sp. » 175.
4. . Löhnb.-Müble » —
8. . 67- Masch.A.IIfip. » 89.
10. 10. do. Klein » 131.70
25. 16. Msch.Bielef.D. » 185.80
17. ‘7 » Fab.u.Schl .» 131.
10. 10. » Gsm.Deutz » 144.
8. . . » G.IIemmer » —
15. 15. » Karlsruher » 220.
10. » Mot.Obern.» 132.
12. » Schp.Frth . » 167.
0. . 0. . » Witten. St. » 47.
7. . 6. . Mebl-u.Br.H. » 102.70
6. . 6. . Oelfabr.Ver.D » 107.50
11. 11. Pinself.Nrnb. » 171.20
5. . 5. . Srz.8tg.Wess. » 89.80
10. 9. . Schst.V.Fulda » 131.50
17. Siem. ülasind . » 241.
0. . 2. . Spinn.Lamp. » 90.
6/s 67° » Ettlingen » 108.20
8. . 8. . » Stdtb.Göp. » 103.50
4//- » Nordd.Jute » 56.50
3. . 9. . » Westd. » » 70.
5. . 3. . f k.Tb.ßg .abg.£ —
97, ). . Verl.Deutschest 132.50
0. . 1. . » Richter » _
6. . » Kölner » _
7. . r. . » Strassburg » 114.50
0. . Verz. Eis Ililg. » —
15. «eilst.Waldb. » 345.
7. . i. . » Yer.Dresd. » 88.40

Divid.
Vorl. L. Bergwoiks -Aktion.
167° 167- Boch.Bb.u.G. -Ä. 198.75
6. . 9. . Bud. Eisenw. » 110.50
21. 29. Conc. Bergb. » 297.
15. 20. Eschweiler » 222.50
10. 13. Gelsenkirchen» 181.80
10. 11. Harpener » 178.50
12. 16. llibernia » 183.
10. 10. Kaliw.Ascbsl. »
17. Westereg.Al. » 207.80
17- de. Pr.-A. » 103.
5. . Kön.Marienb. » 83.
9. . 11. Massen »
13. ObschI.Eiöeni. » 123.50
14. Ricbeck-Mont. »
15. 16. Ver.Kön.Lra. R. 215.
8. . 10. Oestr.Alp.M. ö.fl. 212.
6. . Dux-Bdb.abg. »
67* Gz.Kfl.EB.uB. » 137.50

Zf.
87*
4. .
3'/.
47-
4. .
37-
47-'
47-
4. .
4. .
4. .
47-
4. .
4. .
47- >
30- [
4.
4.
4.
4.
4.

Pr .-Obl. v. Transp .-A,
Bg.-M.E.-B.L.C M.
Br. Ld.E.B.G. E.2.» 99.50
do. Em.l (abg.) » 92.80

Homb. E. B. s.fl.
Pfalz. Bx.Mx.Nd. Ji  10150
do. (convert.) » 94.70

JiAllg.D.Kleinb.
do. Ser. VIII »
do. von 95 u. 96 »
do. 8er. IV-VI »
do. » VII
do. » VIII »

Cass. Stras3onb. »
D.E.B.G.Frkf.S.I »
do. Ser. II »

S. E.B.G.Darmst. »

4. .
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .
4. .
5. .
5. .
47-
4. ■
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
5. .
5. .
5. .
4. .
3. .

“n . von  Transp .-Anst,Voll,
67-
107s
77*
27»
7. .
57.

67*
27*

Braunscli.Lds. -ft
Ludw.-Bexb. s.fl.
Lüb.B.Hamb. Ji
Marienb.Mlaw-R.
Pfalz.Maxb. s.fl.
» Nordb. »

136.20
223.50

138.20
128.

Et
7V‘
8. .

37*
10.
77-

AlIg.D. Kib. -fl
» Lok.-Str. »

6ass.Str.-B. »
Südd. Eis.-G. »
Hamb.-Am.-P. »
Nordd.Lloyd »
do. ult. »

156.
99.30

140.10
123.50

119.

6. .
77»
147-
13.
67-
67°
7s.
57*
67*
7«.
47»
5. .

6.
6. .
77°
147*6
13.
67*
57/*o
7s.
67.
6. .
1. .
47«
5. .
5. .

V.Ar.u.Cs.P. ö.fl.
do.St.-A.v.94 »

Böhm. Nordb. »
Buschtehr.A »
do. B. »

Lemb.6z.Jass .»
Oest.Ug.St.B.Fr.
» Sb.(Lind.) »
» Nw.Lt.A ö.fl.
do. Lit. B »

Raab.Oed.Eb. »
Rchb.-Pb.C-M»
8tuhlw.R.Grz. »
Ung.-Galiz. I »

115.80
101.50

105.50
106.

47-
4. .

97s
4V,
47*
5. .
67,
67*
27.
5. .
5. .

6. .
47-

9 . .
5. .
5. .

,Gotthard Fr.
Jur .-Spl.Pr .A »

do. St.-A. »
Jr . Genusssoh. Ji
Schw.Centr. Fr.

Nordost »
Ver. Schweizb.»

5. .
7. .
67s
1“
47a
6. .

160.20

97.
It. Mittelmb. Le
It .Gs.Sic.E.B. »
It.Mr.(Ad.N.) »
Westsicilianer »
Anatol.E.-B. M
Iwang.D. (g.) »Lux.Pr .Hri. Fr.
LaVl .Yrz.A. Le
do. St.-Akt. »

30.50
87.50

90.

V
2,4.

! ‘ :
4. .
4.
4. .
4. .
4. .

I :-
5. .
5. ,
47a
4. .
4. .
4. .

Böhm.Nb.stf.i.G. Ji.
» Wstb.stf.i.S. ö.fl.
do. in Gold Ji.
do. von 95 Kr.

Elisabetbb.st.i.G. Ji
do. (kleine) »
do. stf. in Gold »
do. » (kleine) ,

Ks.F.Nb.v.72i.S. ö.fl.
do. v.87i.Silb. »

Fr.Jos.-B.i.Silb. »
Gal.K.L.B.stf.i.S. »
Gr.K.y.71stf.i.S. »

» 72 » »
» 63 » »

Ksch.0 .89 » »
do. in Gold Ji

Lb.C.-J .stpfi.i.S. ö.fl.
do. stfr. i. Silb. »

Oest.Lokb.stf.i.G.M.
»Nwb.sf.iG.v74 »
do.Lit.Astf.i.S.ö.fl.
do. » B » »
do.Sb.(L)sf.i.G. »
do. ja
do. ^ Fr.
do. v.71(neue) »
»U.S.73/74 sfiG Ji.
» Br.R.72sf.iG R
» 8t.R.33st.i.G.-fL
do. l -8E .sf. iG Fr.
do.v.85 stf. i.G. »
do.9 Em.sf. i.G. »
do.(Eg.N.) sf.iG »
do. y. 95stf. i. G. Ji
do.200er sf.i. G. »

Prag-Dux.sf.i.G. »
do. y.  96 stfr.i.G. »

B.Oed.Eb.stf.i.G. »
do.v.91 stf.i.G. »
do.v.97 stf. i. G. »

Rudolfb.etf.i.S. ö.fl.
»Salzkg.stf.i.G.Ji
do. 400er stf. i.G.»

Ung.Gal.sf.i.S. ö.fl.
Ital . stg.2500er
do. 500er »

Ital . Mittelmeer »
do. 500er »

Liv.6., D.u. D./2 »
Sardin. Sek. »
do. (500er) »

Siciiiau.v. 89 Gr. »
do. kleine »
do. 91 Gr. »
do. kleine »

Süd.-Ital. A.-H. »
Toscan. Central »
Westsiziliau.v.79 »
do. von 80 »

101.
101.
91.30
94.30
94.30131/.4

4
4
4
37,

101.
99.50
91.50

100.30
92.

4- ■ Fr. H.-B. 8. XIV Ji  99.
4. . do.XVI u.XVII » 100.
4. . 1 do. XVIII » 99.50
37a do. XII u. XIII » 91.80
37- 1 do. XV » 91.80
4. . Fr .H.-C.-V.(abg.) » 104.50

do. 15, 19.21u.26 » 98
do.Ser.27, 37u.39» 98.30
do. Ser. 31 u. 34 » 98.50
do. 8.35, 36 u. 38» 98
do. Ser. 40 » 98 80
do.S.28,30.32,33 » 91.20
do. Ser. 29 » 91 20

Fr. Lw.C.-B.D.-J. » 9710
do. N.-P. » 97.20

H.H.-B.S.141-250*
do. 251-340 » 99.
do. 1-45 (abg.) » 90.

,37 - do. 46-190 » 90.50
97.5013'/- do. 301-310 » 91

100.2014. . Mein.IIyp.-B.S.II » 98
97.8014. . do. Sor. VI. » 99

,4 . . do.S.VIIunk .1906» 99.20
93.2013 '/- do. (abg.) » 91.
— 37- do. unk. b. 1905 . 91.

100.40 4. . M. B.C.A.(i.Gr.)II » 97.80
— >4. . do. Ser. III » 98.

98.10137- do. unk. b. 1906 » 89.
4. . Nass. Ldsb. Lit. Q.» 102.

, 3'/- do. J . » 95 20
103.4013'/- do. F.G. II. K.L. » 95.10
103.40 37- do. M. , 96
100.50 37- do. N. » 96
91.90137a do. P. , 98*20

3. . do. O. » 89.
4. . Pfalz. Hyp.-Bk. » 100.30
37- » » » » 93.50
4. . Pom.H.-A.-B.5u.6 » 86.

108.60 4. . do. VII u. VIII » 86
107.9014. . do. IX u. X » 86
107.70 37a do. II u. III » 81.50
105.5015. . Pr.B.-Gr.-Aet.-B. R

.5 . . do. Ser. III Ji  107.50
74. 147a do. » IV

do. » XVII
do. » XVIII
do.

Pr.C.B.C.A.G.v.90 »
do. von 99
do. » 86
do. » 96
do. » 94
do. » 89 *

Pr.C.-K.-O.v.1901»
do. von 87
do. » 96 »

Pr. 11.-A.-B. 8-12
do. XV-XVII »
do. XIX u. XX .
do. XXI u. XXII »
do.XXIII XXIV»

Pr. ll .-Vers.-A.-G. »

109.70
106.50
100.25
90.80

82.80

Le

4.

5. .
5. .
3. .
3. .
47a
47-

9. .
3. .

Iwang. üombr. Ji.
Kosl. W.v.89sf.g. »
Kursk. Kiew.E.B. »
Moskau Smelenzk »
» Wind.Rb. v.97»
do. v. 98 stfr. »

Mosk.AV.v.95sf.g. »
Russ.Sdo.v.97 sf. »
do. v. 98 stfr. »

Russ.Südw.(gar.) »
Ryäsau Koslow »
» Uralsk »
do. v. 97 stfr. »
do. v. 98 » »

Wladikawk. gar. »
do. von 95 »
do. » 97 »
do. » 98 »

Anat.E.-B.-O.i.G.-ft
» » Ser. II»
» »408er »

P.E.-B.v.86 2000r»
do. 400er »
do. von 89 I Rg. »
do. v. 89 400er »
do. v. 89 II Rgs. »

Salonik-Mon.i. G. »
do. 404r »

47-
4,
,1
37a
4.
4.
37-
3'/-
8'/,
37a
4
3>

79.80 137,
74.90 4.
72.70 4.
71.3014

.37-
100.70 | 37,4
_ _ -®V.
592ÖH
59.20 •
95.601| ; ;

4.
4.
4.
37,

_ 37a
97.701? 1/44

91.
91.
93.70

62.10
97.20
99.
94.10

97.90
98.

97.80

97.90
97.90

3'/-
|4.
4
4

|37»
IfV"
4.
37a

|4.
37a
87,
4.

|37,
37a
37a
4.
47,
4.
4.
,37a4.. .
14.
4.
4.

» Pfdbr.-B. S.18 »
do. Ser. XIX »
do. » XVIII »
do. » XVII »
do. » XVII »

Pr .Ldscb.Centr. »
Rhein. Hyp.-B. »
do. Ser. 69/82 »
do. verloosbare »
do. Communal »

S.B.C.30/3234u.43»
do. bisincl.S.52 »

W.B.C.A.CölnS.I»
do. Ser. II »
do. » V »
do. » III »
do. » IV »

W. H.-B.v. 90/92 »
do. von 1900 »

Württ. Ilyp .-Bk. »
» Cred.-V. v. 99 »
do. Ser. A.-E. »
do. » K.-IT. »

W.V.-B.S.15/18 .
do.S.IV-X(abg.) »
do. Ser. I u. II »

Dän.L.H.u.W.-B. Ji.
Final . Hyp.-Ver. »
Ital . Nat.-Bk.stf. Le

» » » »
» Allg.Im. v.99»

Norw.JIp.-B. v.87 Ji
Pest.E.V.Sp.-V. Kr.
P.Ü.C.B.stf.iG.S.2»
Scbw.R.H.B.y.78 Ji
do. unk. b. 1904 »

Ungar.B.-Cr.-I . ö.fl.
do. steuerfrei »

U.L.C.-S.A.u.B. Kr.
Ungar. H.-Bk. ö.fl.
do. Ser. I v. 97 Kr.

97.60
99.
90.
93.80
99.
90.50
90.50
90.30
90.50
99.
93.30
90.50
85.50
85.50
85.50
78.50
78.50
96.80
90.
98.50
93.50
90.50
90.50

100.20
99.50
91.80
91.80
92.50

100.20
93.90
98.20
93.20
99.20
90.40
90.80
90.50

100.90
93.20

101

94 60
100.50
92.50
92.50

96.90

4* . (North.Pac. Prior. L. 101.395* . Orogonu. Calif. IM.
4* . ( » Railr. Nav. Cons. 102.60
4* . Pae. ofMissouri IM.
6* . do. cons. Mtg.
5* . do. Lex.Div.I Mtg. 106.
47a* Pittsb. Cino.Ch.St.L. —
5* . San.Fr .u.Nrth.P.IM. 111.50
6* . South.Pac.S. A. IM. 107.
6. . do. S. B. I Mtg. —
6*. do. I Mtg. 109.
5* . do. cons. I Mtg. 108.
5* . Stockt.CopperOtr.G.

St.Ls.Frc.M.W.Div.
--

6* . 122.
6* . St. Louis Wieli. u.W. 111.90
4* . Union PacificI Mtg.
5* . West.N.-Y.u.P. IM. - 1
4* . » Gen.M.Bds. u. C.

» (Income-Bds.)
98.80

* Kapital und Zins in Gold,
t Nur Kapital in Gold.

Zf. Diverse Obligationen.
4.
4.
4.
4.
4.
47;
4.
4. .
47-
4. ,
47a
17-
47a
4'/,
5. .
4. .
30-
47a
4. .
47-
4. .

4'/«
4'/-
4. .
4. .
47-
4. .
47,
4. .
47«
4. .
4. .
37a
47-
47,
3'/-
4. .
4.
4. .
4. .
4'/-
4. .
4. .
37-

Bankf . ind.Untn. ,t& 91.
» Orient. Eisenb. » 91.50

Brauerei Binding » —
do. Essighaus » 94.
do. Nicolay Ilan . » — j
do. Kempf(abg.) » 97.80
do. Storch Spey. » 101.
do. Werger » 97.10

Budorus Eisenw. » —
Ceinentf.Karlst. » 100.
Cemwk. Ileidelb. » 97.
Ch.B. An.u.Soda. » 101.
» Fb .Griesh. E. » 103.90
» Farbw. Höchst » 105.60
» Ind.Mannh. » —

Dortm. Union » 110.20
Esb.-B. Frkf .a.M. » 98.
do. » 92.50

Eisenb.-Rent.-Bk. » 101.J I
do. » 97.

El. Allg.G.-Ob.S.4 » 102.10
do.Ser. Iu .III » 99.50

Bk. f. el. Unt. Zur. » 96.70
El. G. f.el.U.Berl. » 99.
do. Frankf .a.M. » 93.
do. Helios » 85.50
do. » » —
do. Ges.Lahm. » —
do. L.u.Kr.Berl. » 99.20
do. Schuckert » 93.60
do. Sicm.u.H. » 101 .80
do. Cont.Nürnb. » —
do. Werke Berl. , 103. J
do. » » » 99. ‘

Kaliw.Asebersl.il. » —
Klb.d.Pr.Pfb.-B. » 92.
Löbnb. Mühle » —';*]
Oestr.Alp. M. i.G. » —
Palmg.Frkf. a.M. » 91.50
Rb. Met.Düsseid. » 97.
Ung.Lok.E.B. Kr. 92.25
do. Ser. II Ji  j 93.75

Ver.D. Oelfabrik - |101.
» Ultr.Vw.Lcvk. ->

Westd.J .Sp.u.W.»
Zool.G.Frkf . a. M. »

! 103.70
97.50

zf. Verz. Loose. inProo.
4. . | Bad.Pr .-Anl. R.
4. . | Bayr.Pr .-Anl. R.
5. . Donau-Reg. ö.fl.

88.20

92.50100.40
99.60
99.60 4'>/j
63.9014
63.90 4
84.80 5'
81.8014' '
59.50 zl  Amerik . Eisenb .-Bonds.

90.

90.

Zf.
4. .
37a
47.
4. .
37«
4. .
37a
37*
37.
4. .
4. .
37«
4. .
37.
4. .
37»
4. .
87«

Bodenkredit -Pfandbr.
Bay.V.-B.Münch.Ji

» » » »
»B6 . VB.Nrnb. »
» » » » »
» » » » »
»Hyp.u.W.-Bk. »

D,Gr.-Cr. III u.IV »
do. Ser. V »
do. VI u. VII »
do. IX
do. VIII »

D. Gr.-Sch.B.Berl. »
» » » » »
» Hyp.-B. Berl. »

EI9.B. U.C.-C.-O. » lOO!
Eis. Com-Obl. » 97.

4« .
4'/a*
47a*

100. | 6*.94.10 3* .
124. 5* .
100.10 4* .
93.40 37-

100.25 5.
94.90 6.
98.00 4* .
91. 7.
99.10 47«*
99.2514*
91.10 5* .
45. 6* .
43.20 3* .
98.25 6t.
90.5015*

14 ' /a;
5* .

Brunsw.u.West. IM.
Calif. Pacific I . Mtg.
do. II M. Ctr. Gar.
do. III Mtg.
do.

Calif.u. Oregon IM.
Contr.Paoif.IRef.M.
do. Mtg.

Chio.Burl.Qn.(J .D.)
Milw.St.P.(P.D.)
Rock 1*1. u. Pac.

Cinc. u. Spr. IMtg.
DenverKioI cons.M.
do.

Honst,u. Texas I M.
Louisv.u Nasbv.I M.
do. II . Mtg.

Mobile u. Ohio IM.
NewyorlcErlellMtg.
Nowy. Erle III Mtg.
do. IV »

88.50

102.60
104.
92.10

100.
87.50

114.

108.40
100.60

126.
71.80

37-
3. .
37-
3'/-
3. .
4. .
4'/»
30°
4. .
3. .
5. .
5. .
27-
27a
3. .
3. .

Gotb.Pr.I . (II . -.-)R.
Holl.Kom. v.1871 fl.
Köln-Minden R.
Lübeck v. 1863 R.
Mad. 6 . 80,86 Fr.
Meining.Pr.-Obl. R.
Np.ab.uuab.80G. Fr.
Oesterr.L .v.54 ö.fl.
» v.60(U. -.-) ö.fl.

Oldenburg R. 132.
Russ.v.1864a.Kr.R.
» v.1366a.Kr.Rbl.

Rb.-Gr.-St. I.A.-S.fl.
»ex. A-S(A-S.-.-)fl.

Türk.(p.St.i.Mk.) Fr.
do. Ult. do. Fr.

102.90

141.30

97.75

113.40
113.40

zf . Unverz . Loose . PerSUnü
Ansb.-Gnzb. fl. 7 1 —
Augsburger fl. 7 j 27.60
Braun sebw. R. 20 130.50
Finländisch.R. 10 —
Freiburger Fr . 15 —
Genua Le 150 — ■{
Mailänder Le 45 —
do. 10 14.70

Meininger s.fl. 7 26.10
Neuchätel Fr . 10 —
Oesterr. v. 6111. 100 357.80
do. v. 58 ö.fl. 100 —

Pappenheim s.fl. 7 27,50
Ung.Staatsl.ö.fl.100 297.90
Venetianor Le 30 26.10

Geldsorten.
20 Franken -St. . .
do. in 7« .

Dollars in Gold .
Dukaten.

do. al marco
Engl. Sovereigns .
Goldalmarc .p.Ko.
Ganzf. Scheideg. »
Hochh. Silber. . .
Holl.Silber fl. 100
Oesterr.Silb.fl. 100
Russ. imperiales ■

Brief.
16.28

4.21
9.70
9.62

20.40
2795
2804
82.50

Geld.
10.24

447 .
9.65
9.57

20.36
2785 ]
80.50

i6.ai

Papiergeld . Brief. GeUl«
Am. Banka, p. D. — 14.l7*(j
Fr . Bkn.p.Fr . 100 — ! 81.0?
Oest. pr. Kr. 100
Russ. pr. S.-R. 100
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Uom Wchertrfch.
« „Der Spielmann ". Monatsblätter für deutsche

Dichtung. (Berlin, Fischeru. Franke.) Preis im Abonnement
vierteljährlich2 Mk. Diese neue Monatsschrift soll eine werth-
volle Sammlung lyrischer Gedichte in künstlerischem Rahmen
buten. Die ersten Hefte verdienen alles Lob. Ganz prächtig
find die beiden Monatsbilder von Franz Staffen. Auch die
Dichter, die im ersten Heft des ..Spielmann" zu Wort kamen.

. Isnd der Zeitschrift treu geblieben, daneben finden wir aber noch
nne ganze Reihe anderer bekannter Namen, die hervorragende
Beiträge lieferten. Hervorzuheben wären besonders im Februar-
?eft eine Reihe ausgezeichneter Balladen von Börries von Münch-
yausen. Hermann Allmers, der Jubilar, ist mit einem prächtigen
Wandergedicht vertreten; besonders interessirt auch eine poetische
Apotheose Arnold Böcklins von Emil Sulgcr. Im Märzheft
finden wir eine größere Anzahl von Dialektdichtungen. Der
schlesische, böhmische, plattdeutsche und oberbayrische Dialekt find
mit vorzüglichen Proben vertreten. Di- Zeitschrift, die eine ernste
kilnstlensche Tendenz verfolgt, soll bestens empfohlen sein.

* „Nach Italien mit der Gotthard bahn ", dies
rst der Titel eines zierlichen Führers, welchen die Verwaltung
dieser durch das Centralmasfiv der Alpen führenden Bahnlinie
dem nach dem Süden strebenden Reisenden an die Hand giebt
Das kleine Opus stammt aus der Feder des durch seine Reise-
monographreen vortheilhaft bekanntenI . Hardmeyer und ist
von der zürcherischen Firma Art. Institut Orell Füßli trefflich
ausgestattet. Der von hübschen und charakteristischen Vignetten
und Anfichten durchsetzte Text beantwortet in möglichster Kürze
di« hauptsächlichsten Fragen, welche auf der so interessanten und
geMßrnchen Fahrt dem reisenden Publikum sich unwillkürlich
aufdrangen, indem er knapp, jedoch ohne in allzu trockenen
Ton zu verfallen, belehrenden Aufschluß giebt über die Geschichte
®** Gotthardpasses, die Entstehung und die Ausführung der
Bahn, die Kostensumme und die bemerkenswerthesten Bauobjekte
derselben, sowie über das abwechslungsvolle, einzig schöne Gebiet
welches sie durchzieht.

* Im Verlag der C. E. Klotz'fchen Verlagsbuchhandlung
«» Magdeburg ist ein« neue Schulfibel erschienen unter dem
Titel: Lesebuch der Kleinen ". nach der vereinigten

Montag , den 22 . April.
Schreiblese- und Normalwortmethode, den Grundsätzen der
Phonetik und mit Berücksichtigung der Schwachbegabten, be¬
arbeitet von F. Stöwesand. AusgabeA und B. Preis ge¬
bunden je 80 Pf . Dieselbe dürfte besondere Beachtung verdienen,
weil sie von Behörden und namhaften Schulmännern sowohl,
wie auch von der pädagogischenPresse ausnahmslos günstig
beurtheilt worden ist. So schreibt das „Schulblatt für die
Provinz Brandenburg": Ein treffliches Büchlein, das in der
Thal einen wesentlichen Fortschritt bedeutet. Es berührt von
vornherein aufs Angenehmste, daß der Verfasser den kindlichen
Gedankenkreis als Ausgangspunkt für den ersten Unterricht im
Schreiblesen berücksichtigt. Die Weise, wie er das thut, kenn¬
zeichnet ihn als einen warmherzigenKinderfreund und bringt in
den Unterricht frisches und echtes Leben. Andere vielgerühmte
und vielgebrauchte Fibeln erscheinen demgegenüber öde und dürr.
Auch der weitere Aufbau des Stöwesand'schen Buches läßt den
umsichtigen und geschickten Methodiker erkennen. Die Aus¬
stattung des Büchleins ist vorzüglich. Jeder Lehrer und auch
der Schüler wird daran seine Freude haben.

* „W elche Rechte und Pflichten haben
Arbeitgeber und Arbeitnehmer ?" Von Max
Diefie. (Berlin SW., Hugo Steinitz Verlag.) Die vorliegende
Broschüre(Preis 1 Mk.) ist eine populäre Darstellung der deut¬
schen Arbeitergesetzgebung nach der Gewerbeordnungsnovelle vom
1.  Juni 1891. Bei der Erläuterung der einzelnen Bestimmungen
sind die gesetzlichen, ministeriellen und polizeilichen Ausführungs-
Vorschriften mit anerkennenswertherGründlichkeit herangezogen.
Die Broschüre dürfte wohl geeignet sein, das zum Theil recht
schwierige Gebiet der Arbeiterschutzgesetzgebung dem nicht
juristisch geschulten Publikum näher zu rücken und mit der Kennt-
niß von dem Verhältniß zwischen Arbeitgeber und Arbeiter auch
dieses Verhältniß selbst zu bessern.

* „Technologisches Lexikon ." Handbuch für alle
Jndustrieen und Gewerbe. Uebersicht der gesummten Tech¬
nologie der Jetztzeit, zum Gebrauch für Techniker, Chemiker,
Gewerbetreibende, Kaufleute rc. Unter Mitwirkung von Fach¬
genossen, redigirt von Louis Edgar Andvs. Das Werk erscheint
in 20  Lieferungenä 50 Pf. Die Ausgabe erfolgt in 10-tägigen
Zwischenräumen. Bisher 15 Lieferungen erschienen. (A. Hart¬
lebens Verlag in Wien.) Die bis nun erschienenen 15 Liefe-

Zum Zall Zmmel.
Da es mir trotz verschiedener Bemühungen nicht

gelungen ist, eine sachgemäße Vertretung meiner be
kannten Angelegenheit gegen die Stadtgemeinde zu
erlangen , so srage ich aus diesem Wege ergebenst an,
ob einer der hiesigen Herren Rechtsanwälte gesonnen
ist, diese Vertretung in die Hand zu nehmen.

Hochachtungsvoll
- Willi . loimel.

49 . Jahrgang. 1901*
rungen dieses sehr inhaltsreichen Werkes, bei dessen Abfassung
der Autor mit großer Sachkenntniß zu Werk gegangen ist und
hinsichtlich der Stichworte eine glückliche Wahl getroffen hat,
geben heute schon eine Uebersicht über den hohen Werth dieses
kurz gefaßten Sammelwerkes und lassen schließen, daß auch die
weiteren, in kurzer Folge erscheinenden Lieferungen sich würdig
dem bisher Gebotenen anreihen werden. Ganz besonders her¬
vorzuheben sind die Artikel in den letzterschienenen Lieferungen:
Harzprodukte, Hochmüllerei, Holz, Jndicatoren, Kadaver-
verwerthung, Kaffee. Kartoffel-Spiritus, Kautschuk, Knochen.
Kohlen, Kupfer, Leder, Leim, Luft, Malz. Metall. Mörtel.
Natrium, Oele, Papier, Petroleum, Phosphor, Porzellan, und
es muß bei der ganzen Anlage des Lexikons als charakteristisch
erwähnt werden, daß die Erläuterungensofort eine genaue
Definition des betreffenden Wortes oder Begriffes angeben und
der ertheilte Aufschluß klar und deutlich, kurz und bündig ist.

* „Enthüllungen über das Treiben der Ge¬
heimpolizei in Oesterreich"  von K. Wach. (Preis
1 Mk.) (Leipzig, Karl Minde.)

* „Für oder wider die Getreidezölle ?" Ein
Wort an alle Stände. Reden der Herren Universitätsprofeffor
Dr. Ruhland und Abgeordneter Dr. Heim, gehalten am 25. März
in der großen Münchener Versammlung des Volksvereins für
das katholische Deutschland. Nebst ergänzenden Materialien.
(Verlag der „Neuen Bayrischen Zeitung", München, Kanal¬
straße 3/0.)

* GustavK l i t s cher hat unter dem Titel „ImStöckel-
s chu h" im Verlag von Fischeru. Franke, Berlin, ein graziöses
Rokokostück erscheinen lassen, das zu den besten seiner stilisirten
Verskomödien gehört, die neuerdings wieder beliebt werden. Dies
Frllhlingsspiel, wie es der Dichter nennt, will nur ein Spiel sein,
aber es steckt so viel köstliche Frische, so viel sinniger Humor und
so viel erfahrene Lebensweisheit in den sauber gefeilten und
fein abgerundeten Versen, daß man sich gern dem Liebreiz des
Spieles hingiebt. Auch in ihm liegt tiefer Sinn, auch hier haben
wir am farbigen Abglanz das Leben. Der treffliche Franz
Staffen hat die Dichtung in verschwenderischer Fülle mit Buch¬
schmuck in echtestem Rokoko ausgestattet. Das prächtige Werk,
wie es vorlicgt, könnte ganz gut das Zierstllck in der Bibliothek
einer vornehmen Dame des 18. Jahrhunderts gewesen sein.
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Wirthschafts-Bergebmig.
3«m8. Nass. Gesang-Wettstreit in Schierftein

. . . . . . _ (am 20 ., 21 . und 22 . Juli a . c.)
tmrb für die „Festhalle " auf der 8Sknleli » scheu Besitzung (1200 qm. umfassend)
ein lesstungsfähiger Wirth gesucht.

f rtr. Siittcrcffentcn wollen sich bis längstens 5 . Mai an  jj en  Unterzeichnetenwenden,
moieioft auch die Bedingungen gegen Einsendung von 50 Pf . zu haben sind. F459

Der Bors, des Wirthschafts-Ausschusses.
- _ Willi . Weimer.

Pro DutzendkartenG Mark imi nermamaaer savoy-Hotei,B»re„ 8t ,r

unter Controle des ärztlichen Vereins.
Schweizerkühe — beste Trockenfütterung (Weizenmehl , Kleie,

Schweizer Alpenlien ).
Wir empfehlen:

i.Feinste Kur- und KindermilchPer Liter 50 pf.
2 do . steriiisirt, , «o,
3Rahm, roh und steril, für Kurzwecke.
4-Prof, ßiedert’s natürliches Rahingemcnge,

Ersatz für Muttermilch , anerkannt beste und billigste
Säuglingsnahrung der Gegenwart.

Dieselbe ist steriiisirt und wird vollständig gebrauchs¬
fertig in Saugfläschchen geliefert . 5805

Wiesh. Milchkur-Anstalt,
.Valcistrasse 49 . unter Controle des ärztl. Vereins.

i«

Iecker'sche Hmenstosse
ausschließlich englisches Fabrikat , bekannt beste und moderne LÄaareu,
lüßt^ Herr Fr . Decker , Schneidermeister , hier, wegen Verlegung Mer
Filiale nach Frankfurt in seinem Geschäftslokale

«■r*2 Webergaffe 2,
Entresol,

nächsten Mittwoch , den 24 . April er . , und die folgenden
Tage , jedesmal Morgens S '/s und Nachmittags 2 >/s Uhr anfangend, öffent¬
lich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.

Zum Ausgebot kommen noch die im Geschäft gefertigten und vor«haudenen

25 HmIM mi»15 compl. Hemmziige.
ferner am Schluffe der Auction die gesummte vorhandene Geschäftseinrichtung.

Zeit und Stunde , sowie nähere Bezeichnung der zum Ausgeber!
kommenden Geschäfts -Utensilien wird demnächst näher bekannt gegeben. F220

Willi . Klotz,
Auktionator und Tarator.

Israelitischer Waisen-UnterstfitzHiigsfonds.
Mitglieder-Bersammlmrg

Mit Mittwoch , den 24 . April , Abends S ’/s Uhr , im Saale des Gemeindehauses.
Tagesordnung:

1. Rechenschaftsbericht über das Vereinsjahr 1900/01.
2. Voranschlag für das Vereinsjahr 1901/02.
3. Bewilligung von Erziehungsgeldern.
4. Sonstiges. F402

Der Vorstand.
_ _ _ I . A. : Dr . HI. Silberstein.

4 '/2 % Obligationen des

Norddeutschen LloydA.-G.
Subscription am 26 er . Cours IOO'/2 %

Zeichnungen hierauf nehmen zu Originalbedingungen kostenfrei entgegen

Bankcommandite Oppenheimer 4b  C ®. «,
_ _ Wiesbaden . Khcinstrnsse SSI. 6258

i
4*askocliey,

beste Systemo,
ft*ruinctlieiis , sowio von Janher A Halt

billigst. 6265
Franz Flössner,Wellritzstrasse&



®cite 10 . 22 . April 1901, _ Wiesbadener Tagblatt (AbeuL -AuSgabe ). Äeriag : Lnnggafse 27.

lnii »eiiu 9brrtr )i. i » Ile bis iefzi
bekannten nottenmittel u. hat sieh sei:
*0 Jahreu ganz vorzüglich bewährt.
Per l acket L«r Pr ., Dutzend » « Pr ., nurjm haben in der

Drogerie Moebus, Taamtsstr.S5.
Ferner noch: Caraphor, Naphtalin, Motten-

Bssenz, Motten- Tabletten, Motten- Pulver etc
billigst. 626«

5789
40 Pf. GlauMckölsiirbeu

Offrvrrt » arl « iss . (ttrnbcnftrnftr 30. 5‘

Pöljnc FiNilttliMsilr. 12,1 rechts
Sie feriiWe Phremlssm.

^er .dopf und Hand. Nur kür Damen.

t Spitze», achte uns uutlirie, Häubchen,Handschuhe re. w. sorgfältig gewaschen.
utzarbeiten oUcr nt . 49̂ 7

«aterba « . Nerostraste tO, 2 .

HMkimgm « . W -Uk - nL
KltUi« |UUfl gl au ti Bertling , Wwe, , Dlfluet*
flnfie tö , Imicii, Stffiftentin Berlin. .Vibfl, Sremcn

Möl>kUm»S»ott.& *ars
für 10  äReter langen Möbelwagen Rückladung
"ach Bouu gesucht. Offerten u. 14. u.
oit heu Tagdl.-Berlaa._

Gartenarv. in. b. bei, Friedrichstr. 45, Titels.
.Kleider

ft>. unter Garantie onpef. Jalmstraße 36, Gth. 1.
Tüchtige Lvettzzeugnäberiu niiiiuit Arbeit

UN v iuie enkgeaen. Waliamstraffe 2S. 3. Et.

wilhelmftratze3« sPark-Wch.
Meiner hochverehrten Kundschaft und einem tits. Publikum die

ergebene Anzeige, daß ich heute Wilhelmstratze 30 (Park-Hötel)eine zweite ^ ;

Verkaufsstelle meiner Fabrikate
errichtet habe.

Durch Verwendung der allerbesten Rohmaterialien, besonders seit
SV“ 016" nr-Prn5t!C"- Qu“,i‘aten  in Stoffen, sowie geschmackvoller
Ausstattungen bei billigltcr Berechnung, wird es stets mein Bestreben
sein, mir das Vertrauen meiner wertheu Abnehmer zu erringen und
^Renommee des seit 40 Jahren bestehenden Hauptgeschäfts zu

Peter Mndshosen.
, Mein Geschäft Goldgasse 23 erleidet durch diese Etablierung

keinerlei Berandernng. 5449

Existenz.
»a „ ~ Urctf ber  Fabrikation eines
»atiiuasseiiartikelS bietet pch strebsamen Jutereffente»
gunsuge Gelegenheit zur Grüuduiig eines äußerst!
gangbaren Geschäftes mit einem Reingewinn von
kura 100° o. Rah. sub E . »*. « » M an 6147

Hansenstein A Voller
__ Wiesbaden , Adolplisollee7

A Persollalcreilit 1
*u u-äßigen Raten u. Zinsen (nicht unter 1000 Mk.)
con!nit und discret effectnirt. Anfragen unter ]
„Pcrsonalcvedit « S» hauptpost-
tttfi .unb Wien. _ (Wä5426 4) F 112

Streun reell, kein Sdjuiiiibcl,
Sl'vffte Diöcreliou garaulirl , kostenlos,

wenn kein Erfolg.
Glückt. Heirath

Veriuittelt in allen Ständen u. sich. Erfolg F52
_ ^ Schmidt , Düsseldorf.

Bierstadter Höhe 3
Billa, für 1 oder 2 Fam . einger., zu verkaufen
oder zu vermietheti. Stallung kann sof. erbaut
w» dcn und ist genehmigt. Näh. daselbst oder
Schichenstraße 10. 5543

Sie jCiebricbt föatb bausftrafc II

Skbricber gmk
des

Mirsdallrarr
T »Sblstts pp

Inhaber:

Tagblatt-Keltellungeu
sowie

Anzeigen-Aufträge
für das Mesbsürnrr Tggblstt

D. Acgeurrr zu den üblichen Preisen jederzeit entgegen.

1 ®me der elegantesten Bille,ibefltzungen
ist sofort zu verkaufen. Näh. 3760

Baubüreau Saalgaffe 1. j

Haaserd ächte
Bett - I nte r-
■agen von
Mh . 1 .50 bis
5»—per Meter,

Irrig -atoren,
Clystirspritzen,
Verband-

Stolle,
Bettpfannen,
Brusthütchen,
Milchpumpen,
Aechtelu-euznach.

Mutterlauge,

Für Wöchnerinnen und Kranke

Beste Waare.

Kreuznacher Salz,
Stassfurter Salz,
Seesalz,
Eisbeutel,
I ' ie ber -Ther¬

mo incter.
Badethermometer,
liinnehmegläser,
Krankentassen,
Inhalations-

Apparate,
Urinflaschen,
Guttaperchatafft,
Billroth Battist,
Moeettig Battist,

l . eibbiuden,
Leibumscliläge,
Halsumschläge,
Brustumschläge,
Suspensorien
Glasspiitzen,
Ohrenspritzeu,
Näsendouohon,
Platiu -Käueher-

lampen,
Desinfections-

Mittel,
Medicinisch.Seifen
Bade¬

schwämme,

Mineralwässer,
Mineral-Pastillen,
Puro Fleisch,

satt,
Yalentine’s Meat

Juice,
Liebig’s Fleisch-

Extract,
Liebig’s Fleisch-

Pepton,
Sloniatose,
Sanatogen,
Tropen,
Plasmon,

Lahmann’g Nähr¬
salz-Cacao,

Dr. Tbeinhardt’s
Hygiama,

Kasseler Hafcr-
Cacao,

Dr. Miohaeli’s
Eichel-Cacao,

Hartenstein’sclie
Leguminose,

Quaker-Oats,
Caeao Houten,
Cacao Gaedtke,
Cacao, lose ausge

wogen.

fldl 1t ft in Wiesbaden zu ve>kaufe».VUlfUI19 Offerten unter V. 3 »ss«
Ott Baasenstein A Vogler,
Mtnichen.  y g9
»»„ :SLrtuö I mit  Epezereigeschaft zu verkaufen.
Baulerraiu an fertiger straffe i. Dambachlhal,
Nähere« Näderstraste 11). 1 r.  _ *222  \

unt.

Chr. Tauber, Kirchgasse6,
Billigste Vreise.

Orogenhandlung und Artikel zur Krankenpflege.
Telephon Ml,

Bülowstr . 4, 2 1.. möbi. Balk.-Z . z. v. 2384

^iann f- neu. Rußb., 4M Mk. Off.^lllllv , y . m, » 38  fl„ bf„ Xagll .^ nl

Langpässe 23,
Reugaffe 2,

1 1., möbi, Sübzimmer z. u.
1, tin möbi. Zimmer zu uerm.

»'.»fgyrsaas £%
Dotzheimcrftraffe 48
V' rk,: ,2 Theken, großes Wandreal mit 80 @cbub=

laben, ^ Wniidreaie. Schaukasten. Aurstell.-Gläser' c

i <i starke Mahagoiii-Stühlc
nur gut erhalten, Sitz u. Rücken Rohr, zu kaufen
gesucht. Off, sub B . o.  53S a. d. Tngbl. Berl.

Mödl. Zim. zu vm. ssrankenstr. 4,1 r 27ÜS
(V Durchaus tüchtige

, Berkänferirr
für ei« feineres Putz- und Modeivaarei,-Geschäft
Usucht Offerten unter J. » . , ? » an den
^agbl .-Berlag._ gigg

Gesucht
J?' “lt 111 Kurtage als Geschüftsraunt

snr eine photographische Neuheit zwei bis
d-.ei Zimmer, davon ein» nach Norden, in
der Lange von 8—10  Meiern länasieltia
uu Fenster,, v-rsehen. Off. mit P .eieang
unter ft . ft . m. st »« an d. Tagdl.-Vcrl.

Mädchen
1<k Jahre » finden dauernde Be«

sthüsliguug bet einem Lohne von 1.50—2 Mark
Bisquilfavrik , (Srenzstraße 3,

__ Bierstadler Hübe . 6268
■ Perserle Weißzeug -Nstheri » „nb Lehr¬

mädchen gef. Schwaibacherstr 28, Hth. 1 l . 6223
Erlernung der Küche wirb ein junges

Stäbchen gesucht Villa frVor « *!», Leberberg 7.

r Ein Fräulein
I Lall m k 'ner besseren Penfion

E sj ' lla das Kochen zu erlernen. Gefällige
Off. mit ttah.Angabe» der Bedingung an den Tagbl.-

I Verlag unter B . w . b . ssr « beten.

Sauberes jun es Laufmädcheu
Markistraßc 26,  Hutladen. gesucht

6046
Aeltere erfahr. Wrttwe

bess. Standes wünscht einem älter . Herrn
Dame den Haushalt zu führen.

Model können ganz oder lheitweise gestellt werden.
Gest. Offerten nnter A . «i . « s .> an Baasen-
stein A logier A « , Wiesvadett,
Adolvdsallee7, erb. 6148

Junger Bäcker,
welcher auch Frirdrichsdorser Zwieback Her¬
stellen kann, findet dauernde Be,chästiguug bei
hohem Lohn Bisquitfabrik, Grenzstr. 3, Bierstadter
Hohe. Auch wird ein kräftiger Hanöbursche »ist
guten Zeugnisse» gesucht._ 6267

Ein sauberer

stadtkundiger Kutscher
«nt guten Zengnisten sofort gesucht. Muter
Lohu. Rheiustr . 37, Konditorei . 0261

IBSffMK* * Verlöre» Diamaut-
broche(Hnfeifen-

formj. Gegen gute Belohnung ab-
Mgeben beim Portier . Hotel Rose.

_ 43 , Jahrga ng. SHo.  186,
Kurhaus zu Wiesbaden,

Montag, 22. April.
Abonnements -Concerte

des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung : Herr Concertmeister Hermann Jimo»,

Nachmittags 4 Uhr:
I i - Huldigungsmarsch . . . . Liszt,
o* Vorspiel zu„Romeou. Julie * Gounod.

J 6. Studententräume, Walzer . Jos . Strausa.
I ®*ioru .Balletmusik a. „Teil“ Rossini.

0. Ouvertüre zu „Alfons und
Estrella “ . Fz. Schubert

| b. rantins vivants, Danse de
I 7 csractera . Leoncavailo.

<■Die risclierinnen y. P ôcida,
Tarantelle . Raff

| 8. Fantasie aus , Oberon“ Weber.
Abends 8 Uhr:

1. Ouveiture zu „Der Wider-
spänstigen Zähmung“ . . H. Goetz.

2. Schwedischer Hochzeits-
I ■> r' ftT^ c1' . • ■ Södermann

0. 1. Fmale a. „Die Regiments-
toohtcr“ . Donizetti.

1. Aragonesa , Valse espagnole Lacome.
■t Ouvertüre zu „Fra Diarolo“ An ber.
6. Mailied für Violine . . . Hubay.

| „ Solo -Violine: Hr. Concertmeister vau der Voort,
7. Fantasie aus „Tannhäuser“ Wagner.
8. Galop chromatique . . . Liszt

Mnknte:,,Wohnung zu vtv-
mirthen ", mich <utf-
«rzogt », vorräthig im
Tagbiatt -Bilag.

E>» > 4-ütz. Break zu verk. Waidstr. 53. Laden.
kleines rothes Domen-

A 1 tltVVMl  Portemonnaie mit Jn-
»atl. Gute Äeiohnnng dem Wiederbringer. Näh.
"» Tagbi.-Berlag._ _ 6227

Damen -Ustr in der Waikmühi-
i . straße verloren. Der Finder
wird gebrien. üies-ibr gegen Belohnung ahzugrben
Mick,el«berg 32, im Loden.

Zwilchen Reroderg und Griechischer
Kapelle kleine silberne NeM0Nt0ir - Uhr
titrieren. — Gute Belohnung Einserstraße9.

Entlanferr
l Fox-Terrier (Max),
weiß, Kopf weißer Strich sonst schwarz und brann
-uzeidi et. 6221

Wiederbrinaer Belohnung Parkstraße 24.
O, was ist Ausreitzerl aus Dich so wild.
Weil Du s. Bille v. Freit , nicht erfüllt,

j Wenn darf ? er „füts. Ort * l. l>riest, bestimmt.

Bitte
TWWW

ii iol.
^ Cigarreaabschsiue

und Briefmarken
tir du Diakonissenhaus
Pauiinenstift

atsugetso Schieiatehurstr. 17.

iMi

Famitten-Pachlichten
Non Berlovungen , Heirattzru, Ge¬

burten und Todessälteu wolle r.t.tu dem
„Tagdlalt " sofort durch Postkarte Slnzeige
«lachen, sofern Erwähnung derselben unter vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehe»

dadurch nicht.
AuodenWieobadenerCivllstandoregiKerr»
Geboren. 12. April: dem Dioschkenbesitzer Philipp

Psciffer e. S ., Adolph. 14. April : dem Hülss¬
bremser Georg Hergenhahn e. T ., Maria
Zosephiue Olniie. IS. April : dem Badmeister
Heiiirlch Eschenaner e. S ., Albert Christian
Leonhard. 16. April: dem Taglöhner Wilhelm
Schucke. S ., Zohann Wilhelm; dem Taglöhiitr
Auto» Göttert e. S .. Jakob Anton. 19. April:
dem Clavier-Transporieur Konrad Kneupere. S.
Konrnd. ,

Aufgeboten. Fiihrknecht August Becht hier mit
Margarethe Diehl hier. genieur Gustav Wil¬
helm Louis Mäuier hier mit Johanna Dorothea
Theune zu Bonnstedt. Bicefeldwebelim Fuß-
Artillerie-Reg.ment No. 3 Alwin Otto Möller
zu Mainz mit Anna Elise Hillebraud daselbst.
Hülfsivagenwärter Joievh Westenberger hier mit
Catharine Sehr zu Limburg. Kaufm. Wilhelm
Karl Schramm hier mit Elisabeth Caiharine
Therese Leinweber zu Fulda . Schreiner Wilhelm
Scheurich zu Soden mit Charlotte Martiny hier.
Musketier im 1. Hess. Infanterie - Regiment
No. 81 Johann Hartmann zu Frankfurt a. M.
mit Ntagdalene Friedchen hier. Archileet Heinrich
Dörr hier mit Käthe Linnenkohl hier.

Verehelicht. Benvitlweter Herrnschneider Wilhelm
Kleber hier mit Anna Tochtermann hier. Haus¬
diener Ludwig Becker hier mit Johanna Diels
hier. Königl. Leulnaüt im Nass. Fcld-Art'Ueric-
Regiment No. 27 Max Pfeiffer zu Mainz mit
AgnesG osholz hier. Photographengehülse Ernst
Rübennch hier mit Karoline Altendorff hier.
Zinimermann Anton Bertram hier mit Marie
Meffert hier. Maler- u. LackirergehülseHermann
Geicke hier mit Henriette Kilbinger hier. Tapezirer-
gehütfe Theodor Schütz hier mit Susanne Schmitt
hier. Schlossergehülfe Peter Säinler hier mit
Jda Wichmann hier. Photograph Gustav Leimer
Vier mit Eva Bendt hier. Hausdiener Carl
Schliuk liier mit Emma Uhlott hier. Knfergeh.äoseph Ernst hier mit Magdalene Thomas hier.chmiedgehülse Johann Schaible hier mit der
Witllve Karoline Will, geh. Hock hier. Schlosscr-
gehülfe Jean Schneider hier mit Katharina Gros
hier. Schlossergehülfe Johann Keller hier mit
Anna Hopfner hier. Schlossergehülfe Friedrich
Richter hier mit Lina Striffler hier.

Gestorben. 18. April: Dicnstmagd Ernestine
!)!aschke, 38 I . 19. April: Karl. S . dev Fuhr¬
manns Christoph Beisiegel, 1 M .; Nentner und
Stadtältester Wilhelm Beckei, 72 I .; Schuh-
machermeister Georg Oberwinder. 62 I .;
20. April: Wilhelmine, geb. Rtichel, Ehesrnu oe«
Rechtsanwalt» und Notar» Jiistizrattzs Franz
Ebel, ü4 I.


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006

